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Ein Teufel im Engels Kostüm

Von Deidei12

Kapitel 2: Tag 1: Das kennen lernen

Eines Abends fragte Björn Shino: ’’Hey, Shino hättest du lust Marc und Sven kennen zu
lernen? Sind echt nette freunde.’’
Shino: ’’Klar, warum den nicht ist doch gut wenn neues kennen zu lernen.’’
Björn: ’’Dann komm wir gehen.’’ Kurz bevor Shino und Björn raus gegangen sind, habe
ich Shino versucht etwas zu fragen.
Jessica: ’’Ähm…Shino?’’
Shino: ’’Ja, was denn?’’ ~schaut mich an~
Jessica: ~wird ganz rot~ ’’Ach, nichts, nichts gar nichts.’’ ~schnell weg geh~
Shino zu Björn: ’’Was hat sie den auf einmal?’’
Björn: ’’Keine Ahnung’’ ~schüttelt den kopf~
Björn und Shino gingen nach draußen. Björn stellte Shino den anderen vor, sie
begangen freunde zu werden und verstanden sich auf anhieb. Später um 10:00 Uhr
kamen Björn, Marc, Sven und Shino um mich abzuholen. Sie wollten das ich auch raus
komme ich sagte natürlich ja. Ich zog mir meine Schuhe an und sah das meine Jacke
fehlte ich dachte mir *Vielleicht liegt sie ja in mein Zimmer.* und gehe darauf hin
hoch. Als ich in mein Zimmer war sah ich auf meinem bett Shinos Jacke, ich dachte mir
nicht viel dabei und zock seine Jacke an machte sie zu und ging raus.
Shino schaut mich an und sagte nur: ’’Ach, du trägst ja meine Jacke. Die steht dir.’’
Jessica: ’’Danke. Aber ich habe sie nur an, weil ich meine nicht gefunden habe.’’
Shino: ’’Ist nicht schlimm ich schenke sie dir. Weil sie zu dir passt.’’ (grinst dabei)
Jessica (wird ganz rot und schaut weg): ’’Danke’’
Nach dem Gespräch machten wir uns auf den weg nach Marc. Wir schauten alle
gleichzeitig in den Himmel (merkwürdig) Und sahen alle auf eine Wolke die aus sah
wie ein kleiner Teufel mit ganz vielen Sternen drum herum. Keiner dachte sich was
dabei, nur ich nicht ich habe aus irgendeinen Grund die Sterne drum herum gezählt.
(auch wieder merkwürdig) Ich fing an zu zählen: ’’1…2…3…4…5… …’’ Gerade als ich
den sechsten Stern zählte viel ich in Ohnmacht. Und keiner weiss warum. Aber bevor
ich auf den Boden viel fing Shino mich auf und schrie ganz laut: ’’Jessica ist in
Ohnmacht gefallen wir müssen sie irgendwo hin bringen wo wir sie hinlegen können!’’
Marc: ’’Schnell ins Clubhaus dort können wir sie hinlegen!’’
Sie rannten alle schnell ins Clubhaus. Als sie da waren zündete Marc eine Kerze an und
Shino legte mich auf eins der dort stehenden Sofas ab. Macht mir die Jacke auf und
wollte gerade hören ob mein herz noch schlägt, da schubste Marc ihn weg.
Shino: ’’Warum schubst du mich!’’
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Marc: ’’Fass sie nicht mit deinen dreckigen fingern an!’’
Shino: ’’Ich wollte nur wissen ob ihr Herz noch schlägt!’’
Marc: ’’Brauchst du nicht Jessica ist hart im nehmen sie ist nicht tot!’’
Björn: ’’Hört jetzt bitte auf zu streiten das macht die Situation auch nicht besser.’’
Marc: ’’Ja Ja, Sven könntest du mal bitte die Leiter hoch machen, soll ja keiner
bemerken das wir hier sind.’’
Sven: ’’Klar, mach ich die Leiter hoch.’’
Nach dem Sven die Leiter hoch gemacht hatte hat er sich mit Björn auf ein Sofa
gesetzt. Und ich lag auf den anderen Sofa, mein kopf lag bei Shino auf den schoss,
damit er fühlen konnte ob mein puls noch schlägt und meine Beine lagen bei Marc auf
den schoss und er hielt meine hand um zu fühlen ob mir noch warm ist. Später war
Sven schon fast am schlafen und Björn dachte mal wieder nach bis Marc sagte: ’’Hey,
Björn, Sven holt mal 2 decken aus dem Sofa raus um Jessica zuzudecken und euch.
Weil ich glaube das es noch kälter wird.’’
Björn und Sven gleichzeitig: ’’OK.’’ Sie holten die 2 decken aus dem Sofa und deckten
sich mich und Marc zu und Shino hatte leider keine Decke, weil das Clubhaus dafür
nicht vorbereitet war, aber das war Shino egal. Ca. 1Stunde später um 11:30 waren
alle am schlafen bis auf Björn er dachte nach. *Diese Wolke mit den Sternen hat
irgendetwas zu bedeuten, aber was? Vielleicht etwas mit den Elementen… nein die
haben wir schon abgeschlossen. Am besten schaue ich mir die Wolke mal an.* Björn
stand auf und holte sich aus meiner Hosentasche in stift und ein Blattpapier (weil er
weiss das ich immer so etwas bei mir habe) und ging noch mal raus um sich die Wolke
anzugucken. Als er dort war malte er die Wolke samt den Sternen ab (so genau wie
nur möglich) danach verband er die Sterne nach seinen wissen und raus kam ein Engel.
? Björn dachte nicht mehr viel drüber nach und sagte nur noch: ’’~Gähn~ ich lege mich
hin und denke morgen weiter drüber nach.’’

Und somit endete der tag.
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